
Praktikanten, Freiwillige und Seniorexperts gesucht 
 
Das Landeskonsistorium vergibt zur Unterstützung der Arbeit im landeskirchlichen 
 

 Begegnungs- und Kulturzentrum Friedrich Teutsch 

in Hermannstadt (Teutsch-Haus) 
Praktika, die durch eine Praktikumsordnung geregelt sind. Die Praktikanten werden von einem 
Fachvertreter betreut und übernehmen gemäß einem vereinbarten Tätigkeitsprofil verantwortlich 
eigene Aufgabenfelder bzw. Teilprojekte. 
Ziel der Einsätze sind der weitere Aufbau des Begegnungs- und Kulturzentrums, der Beitrag zum 
Erhalt und zur Nutzung des Kulturguts, Verstärkung der Kontakte zu deutschen und europäischen 
Partnerinstitutionen. 
  
Aufgabenbereiche im Teutsch-Haus: 
  

• Zentralarchiv und Bibliothek (ZAEKR): Datenbankpflege, bibliothekarische 
Titelaufnahme in einer Fachbibliothek zur Kirchen- und Regionalgeschichte, 
Bibliotheksrecherchen, Inventarisierung von Sammlungsgut, Verzeichnung insbesondere 
von Kirchgemeindearchiven, Magazindienst, Archivbergungen. 
• Landeskirchliches Museum (LKM): Besucherbetreuung, Erarbeitung und 
Durchführung museumspädagogischer Angebote, Erstellung von mehrsprachigem 
Informationsmaterial, Werbung, Hilfe bei Bergung, Reinigung, Konservierung und 
Inventarisierung, Datenbankpflege, Ausstellungsvorbereitung. 
• Tagungs- und Begegnungsstätte/Öffentlichkeitsarbeit: Mitarbeit an der 
Internetseite, Selbstpräsentation des Hauses, Mitarbeit bei Konzeption und Durchführung 
von Veranstaltungen, Ausstellungsvorbereitung, Begleitung von Veranstaltungen anderer 
Institutionen im Teutsch-Haus, Datenbankpflege, Pressespiegel, Verwaltung. 
• Johanniskirche: Besucherservice, Organisation und Öffentlichkeitsarbeit im 
Bereich Kunst und Musik. 

  
Was für eine Mitarbeit im Teutsch-Haus spricht: 
  
• der Standort Hermannstadt mit zahlreichen sozialen, kulturellen, kirchlich-ökumenischen 
Kontaktoptionen; 
• das Teutsch-Haus ist im Aufbau begriffen: 2003 Eröffnung des Begegnungs- und 
Kulturzentrums; 2004 Eröffnung des Zentralarchivs; 2007 Eröffnung des Landeskirchlichen 
Museums; 
• durch die Zusammenarbeit mit dem Erasmus-Büchercafé im Parterre des Teutsch-Hauses 
gelang es, den Standort zu einem bekannten Treffpunkt für niveauvolle Kulturveranstaltungen und 
Serviceleistungen zu machen; 
• das Landeskirchliche Museum bietet die bislang einzigartige Dauerausstellung zur deutsch-
evangelischen Geschichte in Siebenbürgen und Rumänien und einen guten Einstieg zum 
Kennenlernen der historischen Region Siebenbürgen; 
• die 12 Mitarbeitenden des Teutsch-Hauses sowie zahlreiche weitere Angestellte der im 
Hause agierenden Buchhandlung und dem Institut für Ökumenische Forschung Hermannstadt sind 
mit dem Einsatz von Projektmitarbeitern und Praktikanten aus dem In- und Ausland vertraut; 
• im Teutsch-Haus wurden in den dreizehn Jahren seines Bestehens über 60 Kurz- und 
Langzeit-Praktikanten sowie über 20 Freiwillige und Senior Experts in den Bereichen Archiv, 
Museum, Johanniskirche und Tagungsmodul eingesetzt und betreut. 
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